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FREUNDSCHAFT IST KOSTBAR 
 

Echte Freund-
schaft ist Gold 
wert. Diese Ein-
sicht wird jeder 
bestätigen, der 
die tragende 
Kraft der 

Freundschaft 
schon einmal persönlich und direkt 
erlebt hat. Echte Freundschaft ist 
kostbar, deshalb ist sie nicht an der 
Tagesordnung, sondern eher ein 
seltenes Geschenk, das einer dem 
anderen auf Dauer macht. Echte 
Freundschaft beruht auf tiefer Sym-
pathie und vorbehaltloser Liebe und 
sie lebt von der gegenseitigen Auf-
merksamkeit und Zuwendung. Echte 
Freundschaft erweist sich gerade in 
den konkreten Wechselfällen des 
Lebens, wenn einer für den anderen 
eintritt und sich verwendet, wenn 
sich also im Ernstfall einer auf den 
anderen verlassen kann. 
Wenn wir am 15. August das Hoch-
fest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel feiern, geht es im Hinter-
grund eigentlich auch um Freund-
schaft. Wir haben in Maria, die Mut-
ter des Herrn, eine große Fürbitterin. 
Das heißt doch, dass wir ihr verbun-
den sind, dass wir ihr unser Vertrau-
en schenken, dass wir die Freund-
schaft zu ihr pflegen. Maria ist für 
uns wie eine gute Freundin, auf die 
wir uns verlassen. Diese Haltung 
unsererseits hat ihren Ursprung in 
der katholischen Lehre von Sterben, 
Tod und Ewigkeit. Nach dieser Leh-

re tritt der Mensch im Augenblick 
seines Todes ein in das persönliche 
Gericht. Er ist dann bei Gott und 
damit in der zeitlosen Ewigkeit. Die-
ses Gesetz gilt auch für Maria. Im 
Augenblick ihres Todes ist sie von 
ihrem Sohn ganz und gar, mit Leib 
und Seele, in seine österliche Herr-
lichkeit geholt worden. Wir sprechen 
von der „Aufnahme Mariens in den 
Himmel". An Maria hat der Herr, als 
der ersten der Menschen, seine Ver-
heißung des ewigen Lebens in Voll-
endung erfüllt. Deshalb ist sie die 
Ersterlöste und ein Bild dessen, was 
wir für uns selber auf ewig erhoffen 
dürfen. Wenn wir uns also in unse-
rem Alltag bittend und betend an 
Maria wenden, dann tun wir das, 
weil wir sie dort, jenseits der Grenze 
des Todes, jetzt als eine Lebendige 
wissen.  Von ihr dürfen wir sagen: 
wir sind ihr nicht gleichgültig.  Jesus 
selber hat vom Kreuz herab jeden 
der Menschen in seinem Jünger Jo-
hannes ihrer Mutterliebe anvertraut. 
Dieser Auftrag Jesu an Maria gilt für 
alle Zeit. 
Umgekehrt ist Maria aber auch uns 
in Freundschaft und Liebe zuge-
wandt. Sie tritt für uns ein bei Jesus, 
ihrem Sohn, dem einzigen Mittler 
zum himmlischen Vater. Sie betet 
mit uns in den vielen Anliegen, die 
wir haben und in den Nöten, die uns 
bedrängen. Wenn auch Maria uns 
von sich aus nichts geben kann, so 
kann sie doch mit uns den himmli-
schen Vater durch Jesus Christus, 
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ihren Sohn, bitten und mit uns und 
für uns beten und so unser Gebet 
wirksam verstärken. Gerade durch 
ihre Fürbitte erweist Maria ihre 
Freundschaft zu uns. Diese Freund-
schaft, die Maria zu uns empfindet, 
kommt immer wieder zum Ausdruck 
in den erhörten Gebeten, auf die so 
viele Christen verweisen können. 

In einer echten Freundschaft kann 
sich immer einer auf die Zuneigung 
des anderen verlassen. Maria hat 
diesen Beweis wiederholt erbracht. 
Wieweit wir bereit sind, ihr unsere 
Freundschaft zu bewahren und zu 
beweisen, das liegt an uns. Ob Sie 
sich dieser Einsicht anschließen 
können, weiß ich nicht, aber ich  
lade Sie herzlich dazu ein.

 
Ihr Pfarrer 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Pfarrbüro St. Anna, Heinkelmannstr. 1, 96050 Bamberg 
 
Telefon-Nr.: 0951/133200 
Fax-Nr.:       0951/133202 
e-mail: st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag      8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag                                 14.00 – 17.45 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro nur Mo/Mi/Fr vormittag besetzt. 
Vom 14.-25.08.2015 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
__________________________________________________________________ 
 

Katholische öffentliche Bücherei St. Anna 
Ferdinand-Braun-Str. 40, Telefon-Nr. 0951/1338446 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 

 

mailto:st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de
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Aus der Gemeinschaft der Ministranten 
 

Wieder sind 
einige Wochen 
vergangen, in 
denen die Mi-

nistrant/innen 
der Pfarrei St. 
Anna viele Din-
ge erlebt haben. 
Zunächst veran-
stalteten die 
Ministrant/innen 
vom 10. April 
hinein in den 11. 
April erneut 
eine Filmnacht. 
Nach einem 

gemeinsamen 
Abendessen 

konnte man sich an diversen Filmen 
und Knabbereien erfreuen. Nach dem 
Frühstück mit frischen Brötchen am 
Samstagmorgen klang die äußerst gut 
angenommene und immer wieder 
nachgefragte Veranstaltung aus.  
Auch stand das alljährliche Ministran-
tenfußballturnier des Dekanats Bam-
berg am 14. Mai auf dem Programm. 
Die Juniorenauswahl der Ministranten 
St. Anna, zusammengestellt aus aktuel-
len und zukünftigen Altardienern, be-
legte hierbei einen hervorragenden 
dritten Platz! 

Zuletzt nahmen 
sieben von der-
zeit 14 Minist-
rant/innen an 
der  Fronleich-
namsprozession 
in Bamberg teil. 
Sabrina, Fabian 
und Johannes 
repräsentierten 
unsere Pfarrei 
hierbei im Pro-
zessionsab-
schnitt des 
Seelsorgebe-
reichs Bam-
berg-Ost. Den 
verbliebenen vier Ministrant/innen 
Nicole, Svenja, Henrike und Florian 
wurde – wie bereits im vergangenen 
Jahr – die besondere Ehre zuteil, unse-
rem Herrn Erzbischof Ludwig Schick 
dienlich zu sein, indem sie die Minist-
rant/innen der Dompfarrei unterstützt 
und hier neben der Gabenbereitung 
auch beim Tragen der Fahnen am 
Domkreuz sowie des Weihrauchs vor 
dem Allerheiligsten geholfen haben. 
Am diesjährigen Pfarrfest sorgen die 
Ministrant/innen in ihrer Mini-Saftbar 
traditionell für anti-alkoholische Cock-
tails. Wir hoffen auch in diesem Jahr 
wieder auf rege Nachfrage! 

 
Für die Gemeinschaft der Ministranten  

Florian Schrott 
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Der Missionsausschuss berichtet 
 
Aus dem Erlös des Pfarrfestes sollen 
auch in diesem Jahr zwei soziale Pro-
jekte unterstützt werden. Unsere Hilfe 
soll zum einen den Menschen in Nepal 
zugute kommen. Die Hilfsorganisation 
sundar sansar e.V. ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der überwiegend kleine 
Projekte im Bereich Bildung und Ge-
sundheit sowie erneuerbare Energien in 
Nepal unterstützt. Dadurch wird Kin-
dern aus sozial benachteiligten Fami-
lien der Zugang zu einer Grundschul-
ausbildung und medizinischen Grund-
versorgung ermöglicht. Außerdem 
wird fern ab gelegenen Dörfern durch 
kleine Solaranlagen zu einer autarken 
Stromversorgung verholfen. Das junge, 
engagierte Team von sundar sansar 

e.V. besteht ausschließlich aus ehren-
amtlichen Mitgliedern, die regelmäßig 
auf eigene Kosten nach Nepal fahren, 
um das Fortschreiten der Projekte zu 

überprüfen und potentielle neue Pro-
jekte zu sichten bzw. zu planen. Weite-
re Infos im Internet unter: 
http://sundarsansar.org/ 
Zum anderen wollen wir auch in un-
mittelbarer Nähe helfen. Der Bamber-
ger Vinzenz-Verein unterhält seit No-
vember 2014 eine neue Suppenküche. 
Dort gibt es von Montag bis Freitag 
eine warme Mahlzeit für bedürftige 
Menschen. Da die Schwestern der 
Congregatio Jesu seit einer Weile nur 
noch Lebensmittel und heißen Tee 
ausgeben, ist das eine neue Anlaufstel-
le für obdachlose und ausgehungerte 
Menschen. 
Durch Ihren Besuch unseres Pfarrfestes 
unterstützen Sie unsere Projekte. Im 
Namen des Missionsausschusses 
möchte ich mich schon im Voraus 
dafür bedanken. 

 
Für den Missionsausschuss 

Gabriele Heyder 

 
 
 

Krabbelgruppe St. Anna 
 
An alle Eltern, Großeltern und Interes-
sierte! 
Eine Krabbelgruppe in St. Anna gibt es 
z.Zt. nicht. Es ist jedoch ein Mutter-
Kind-Raum im 1. Stock des Pfarrhei-

mes vorhanden. Wer Interesse hat, eine 
Krabbelgruppe zu gründen, kann sich 
im Pfarrbüro St. Anna zu den Bürozei-
ten melden. 

 

http://sundarsansar.org/
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Ausbildung zum Wallfahrts- und Pilgerführer der  
Erzdiözese Bamberg 

 
Am 7. Februar 2015 fand der erste Teil 
zur Ausbildung zum Wallfahrts- und 
Pilgerführer in Marienweiher statt. Ca. 
30 Frauen und Männer aus ganz Ober-
franken waren der erstmaligen Einla-
dung des Diözesan-Erwachsenen-
bildungswerks vom Erzbistums Bam-
berg und des Pilgerbüros Marienweiher 
gefolgt. Die Begrüßung erfolgte durch 
Herrn Jörg Schmidt (Leiter Pilgerbüro 
Marienweiher); Pfarrer Pater Alard und 
Herrn Reiner Meisel (2. Bürgermeister 
von Marktleugast). Noch am Vormit-
tag wurden die Themen Geschichte 
und Spiritualität des Pilgerns durch 
Herrn Schmidt erläutert. Hierbei wurde 
auch die Geschichte des Wallfahrtsor-
tes Marienweiher mit einbezogen.  
Anschließend erzählte Monsignore 
Wolfgang Witzgall, Pilgerseelsorger 
des Erzbistums Bamberg, was für ihn 
die Spiritualität des Pilgerns bedeutet. 
Sein Bezug zur Wallfahrt begann erst, 
als er 1982 als Militärpfarrer eine Sol-
datenwallfahrt nach Lourdes begleitete 
und erfahren konnte was es heißt, 
Menschen (in diesem Falle Soldaten) 
helfen zu können. Vor dem gemeinsa-
men Mittagessen in einer nahe gelege-
nen Gaststätte, fand in der Päpstlichen 
Basilika zu Marienweiher mit Pfarrer 
Pater Alard ein gemeinsames Mittags-
gebet statt.  

Praktische Tipps zur Wallfahrt beka-
men wir dann am Nachmittag durch 
den Würzburger Pfarrer Josef Treutlein 
vermittelt. Viele Anregungen und Hil-
festellungen für die Gestaltung von 
Wallfahrten konnten wir Teilnehmer 
hierbei erhalten. Kernsatz von Pfarrer 
Treutleins lebendiger Ausführung war: 
„Eine Wallfahrt müsse auch immer das 
aufgreifen, was die Menschen bewege 
und offen sein für das Unerwartete“. 
Zum Abschluss des ersten Ausbil-
dungstages wurden Hausaufgaben für 
eine, von den Teilnehmern selbst ge-
staltete, Kurzwallfahrt von Lichtenfels 
zur Basilika von Vierzehnheiligen 
verteilt. Entsprechende Informationen 
und Unterlagen wurden zur Verfügung 
gestellt. 
So begann am 7. März 2015 der zweite 
Teil der Ausbildung mit der Kurzwall-
fahrt vom Lichtenfelser Bahnhof aus 
Richtung Vierzehnheiligen. Die Statio-
nen auf dem Weg unterwegs wurden 
von den Teilnehmern sehr gut und 
abwechslungsreich gestaltet. Die ent-
sprechenden Ausarbeitungen zu den 
Stationen sind nach Abschluss der 
Ausbildung allen Teilnehmenden zur 
Verfügung gestellt worden. Im An-
schluss an die Wallfahrt folgte eine 
gemeinsame Eucharistiefeier in der 
Basilika Vierzehnheiligen. 
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Nach dem Mittagessen wurden die 
jeweiligen Gestaltungen der Wall-
fahrts-Stationen besprochen. Hier er-
fuhren wir Teilnehmer, was an der 
durchgeführten Gestaltung schon gut 
war, aber auch, wo noch Verbesserun-
gen möglich sind. Durch einen Vertre-
ter der örtlichen Polizei gab es an-
schießend viele Informationen zu 
rechtlichen und organisatorischen Be-
langen. So muss eine Wallfahrt recht-
zeitig angemeldet werden und auch 
Versicherungsschutz muss bestehen. 
Mit dem Austeilen der Zertifikate en-
dete die 2-tägige, abwechslungsreiche 
Ausbildung in Vierzehnheiligen. 
Was war für mich eigentlich der An-
lass bei dieser Ausbildung teilzuneh-
men? Bei mir waren es zwei Punkte. 

Zum einen nehme ich schon seit meh-
reren Jahren regelmäßig an der St. 
Anna-Fußwallfahrt nach Vierzehnhei-
ligen teil, zum anderen hatte ich im 
Sommer 2014 die Möglichkeit, einen 
Pilgerweg in Norwegen (Olavsweg) zu 
gehen und zu erleben. Aber das ist 
wieder eine andere Geschichte ;-) Falls 
bei dem einen oder anderen Leser das 
Interesse geweckt wurde…im Herbst 
wird es wieder eine solche Ausbildung 
zum Wallfahrts- und Pilgerführer ge-
ben.  
Infos hierzu bei dem Diözesan-
Erwachsenenbildungswerk in Bamberg 
unter der Telefonnummer 0951 
5022310 oder Email: erwachsenenbil-
dung@erzbistum-bamberg.de. 

Otmar Sexauer 

 
 
 
 

Wortgottesdienst – Zweifellos 
 
 

mailto:erwachsenenbildung@erzbistum-bamberg.de
mailto:erwachsenenbildung@erzbistum-bamberg.de
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Erstkommunion 
 
20 Kinder unserer Gemeinde feierten 
im April ihre Erstkommunion. 
Unter dem Motto „Jesus, der gute Hir-
te“ leitete Pfarrer Günter Höfer den 
festlichen Gottesdienst, bei dem auch 
viele Gäste und Angehörige von au-
ßerhalb mitfeierten. Auf dem nachfol-

genden Gruppenbild sieht man viele 
frohe Gesichter der Kinder.  
Am Tag darauf klang das große Fest 
mit einem feierlichen Gottesdienst im 
Dom mit Weihbischof Gössel und ei-
ner anschließenden Stadtführung für 
Kinder aus. 

 
Achim Zier, PR 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rückblick auf die Firmung 2015 
 

Am 4. Juli feierten 49 
Jugendliche aus unse-
rem Seelsorgebereich 
in St. Kunigund das 
Fest ihrer Firmung. 

Wir danken Domdekan Dr. Hubert 
Schiepek, der den Firmlingen in sehr 
persönlicher Weise das Firmsakrament 
spendete und sie so für ein bewusstes 
Leben aus dem Glauben stärkte. 
Unseren Neugefirmten wünschen wir 
für ihre Zukunft als erwachsene Chris-

ten alles Gute. Unser Dank gilt dem 
gesamten Firmteam, das mit viel En-
gagement die Firmlinge auf das Sak-
rament vorbereitet hat, den engagierten 
Christen, die verschiedene Projekte 
angeboten und geleitet haben, sowie 
der Band „HEAVENWa/oRDS“, die 
den Gottesdienst musikalisch gestaltet 
hat. Es war ein Fest zum Freuen und 
Feiern, das noch lange in guter Erinne-
rung bleiben soll.  

Rudolf Brunner, PR 
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An alle, die es noch nicht wissen……. 
 
Seit zwei Jahren gibt es in unserer 
Pfarrei Gedächtnistraining für alle,  
die möchten, dass ihr Gehirn fit und 
leistungsfähig bleibt. 

Wir treffen uns jeweils am ersten Mon-
tag des Monats um 15 Uhr im Pfarr-
heim. Auf dem Programm stehen Rät-
sel, Denk- und Knobelgeschichten, 

Spiele, usw. Dabei geht es 
zwanglos und lustig zu, es gibt 
keinen Wettbewerb und kein 
„müssen“.  
Wer hat Lust, mitzumachen? 
Wir freuen uns, wenn noch ein 
paar Lernwillige zu uns stoßen. 
 

Rosmarie Bock

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Einladung zum Ehejubiläums-Gottesdienst 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir alle 
Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubi-
läum feiern, zu einem Wortgottesdienst 
am Freitag, 16. Oktober 2015 um 
18.30 Uhr einladen. Anschließend 
findet eine kleine Begegnung im Pfarr-
heim St. Anna statt. Bitte rufen Sie uns 

zu den Bürozeiten im Pfarrbüro St. 
Anna an und teilen Sie uns Ihre Teil-
nahme mit, damit wir besser planen 
können. Es sind auch wieder die Ehe-
jubilare aus den Pfarreien St. Heinrich 
und St. Kunigund herzlich eingeladen. 
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Herzliche Einladung an alle Familien! 

- Sie haben Kinder und wollen andere Familien 

kennenlernen? 

- Sie haben Lust, gemeinsam mit anderen 

Familien unter deŵ „DaĐh“ der KirĐhe etwas zu 

unternehmen? 

 

Dann schauen Sie doch einfach mal vorbei bei unserem 

Familienkreis. Wir haben jeden Monat eine gemeinsame 

Unternehmung für Eltern und Kinder geplant und würden uns 

sehr freuen, wenn noch mehr Familien mitmachen. 

 

Demnächst ist geplant: 

Am Sonntag, 27.September, eine Familien-Wanderung mit 

Kindern vom Seehof nach Meedensdorf (Treffpkt. 14 Uhr) und  

am Samstag, 7.November, eine Fackelwanderung durch den 

Hauptsmoorwald (Treffpkt. 17 Uhr, Moosstr. Lebenshilfe) 

 

Weitere IŶforŵatioŶeŶ giďt’s im Pfarrbüro St. Kunigund (Tel. 

916384813) 

 

 

Herzliche Grüße 

Achim Zier PR 
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Herzliche Einladung zu einem außergewöhnlichen 

Kinonachmittag 
mit kurzweiligen Kurzfilmen und Gespräch 

zum Thema „Gott im Alltag“ 

für 

Kinder und Erwachsene 

am Dienstag, 4.August 2015 

von 16 Uhr bis ca. 19 Uhr 

im Kunigundensaal, Gartenstadt 

(Durchgang zwischen Sparkasse und Kirche) 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 

Achim Zier PR 

Sachausschuss Familie St.Kunigund 

Getränke und Knabbersachen sind da. 

Pizza wollen wir gemeinsam bestellen. 
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Aus dem Seniorenkreis 
 

In den letzten Monaten konnten wir 
wieder schöne Stunden zusammen 
verbringen: so zum Beispiel beim Jah-
resrückblick, bei den heiteren Stunden 
im Fasching, bei der Krankensalbung 
in der Fastenzeit, bei der „Märchen-
stunde“ mit Frau Milatz und bei unse-
rem Ausflug nach Unterfranken. 

 
Für die kommenden Monate 
haben wir erneut ein abwechs-
lungsreiches Programm er-
stellt. Die Termine finden Sie 
im Kalender und auf dem Wo-
chenzettel. Das ausführliche 
Programm erhalten Sie zu den 
Bürozeiten im Pfarrbüro. Es 
ergeht herzliche Einladung – 
bitte sagen Sie unsere Veran-
staltungen auch in Ihrem Be-
kanntenkreis und in Ihrer 
Nachbarschaft weiter. 

 
Unser gesamtes Team wünscht Ihnen 
eine schöne Sommerzeit. Wir freuen 
uns auf ein gesundes Wiedersehen! 
 

Ihre Marga Schmitt 

 

Besichtigung der  

St. Nikolaus Kirche 

in Ostheim 
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   Seniorenausflug im Mai 
   nach Ostheim mit Feier 
   einer Maiandacht in der  
   St. Nikolaus Kirche. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freundeskreis der KjG St. Anna 
 

Am 22. Feb-
ruar fand die 

diesjährige 
Mitglieder-

versammlung 
des Freundeskreises der KjG St. Anna 
statt. Auf der Tagesordnung standen 
neben der Rückschau auf das vergan-
gene Jahr auch turnusgemäß Wahlen. 
So wurde der aktuelle Vorstand, beste-
hend aus Manu Albrecht, Matthias 
Gröbner, Frank Schramm und Thomas 
Pönisch, von den Teilnehmern für wei-

tere zwei Jahre in ihren Ämtern bestä-
tigt. Der Vorstand berichtete von ei-
nem erfolgreichen Johannisfeuer im 
Juni 2014 sowie dem Eltern- und Ehe-
maligenzeltlager im August 2014. Der 
Mitgliederstand konnte leicht auf 64 
Mitglieder gesteigert werden. Im Be-
richtszeitraum hat der Freundeskreis 
die Renovierung der Jugendräume im 
Pfarrheim mit knapp 5.000 Euro bezu-
schusst und damit den wesentlichen 
Anteil der Eigenkosten der KjG an der 
Renovierung abgedeckt. 

 

Dr. Matthias Gröbner 
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Sorgen kann man teilen 
Neuer Ausbildungskurs der TelefonSeelsorge Bamberg 2015/16 
 
Die Schwierigkeiten, die uns im Leben 
treffen können, sind vielfältig: Proble-
me mit dem Partner oder der Partnerin, 
Arbeitsplatzverlust, Sucht, Krankheit, 
Einsamkeit oder Sinnkrisen.  
Ein Gespräch hilft in schwierigen Le-
benssituationen oft weiter. Manchmal 
genügt es, die Probleme erst einmal in 
Worte zu fassen und sie verlieren allei-
ne dadurch schon ihren Schrecken. 
Oder im Austausch entwickeln sich 
neue Perspektiven. 
Für solche Situationen gibt es die Tele-
fonSeelsorge. Hier können Menschen 
in  Belastungs- und Krisensituationen 
rund um die Uhr einen kompetenten 
Gesprächspartner finden.  
 

 Zur Qualifizierung für diese ehrenamt-
liche Aufgabe bietet die TelefonSeel-
sorge Bamberg dafür ab November 
2015 wieder einen Ausbildungskurs 
an. Interessenten sollten Sensibilität, 
Zeit, Geduld und vor allem Freude am 
Kontakt mit anderen Menschen mit-
bringen. Die Ausbildung  schult durch 
Vermittlung psychologischer Grundla-
gen, Selbsterfahrung und Kommunika-
tionstraining die Fähigkeiten des Zuhö-
rens und hilft, ein guter Gesprächs-
partner zu werden. 
 
 
Sind Sie interessiert? Dann nehmen Sie 
Kontakt zu uns auf. Wir informieren 
Sie gerne näher. 

 
TelefonSeelsorge Bamberg 
Postfach 2747 
96018 Bamberg 
Telefon:  0951-28210 
               0951-2086364 
Email: telefonseelsorge@erzbistum-bamberg.de 

Steh mit allen auf gutem Fuße, wenn es geht, 

aber gib dich selbst  nicht auf dabei. 
Irischer Segenswunsch 
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Bitte im Kalender ankreuzen 
 
Montag, 03. August 
15.00 Uhr Pfarrheim 
Heiteres Gedächtnistraining 
Montag, 07. September 
15.00 Uhr Pfarrheim 
Heiteres Gedächtnistraining 
Mittwoch, 09. September 
14.30 Uhr Pfarrheim 
Seniorenkreis – „Schlösser in 
Oberfranken“ 
Ref.: Robert Schäfer 
Montag, 05. Oktober 
15.00 Uhr Pfarrheim 
Heiteres Gedächtnistraining 
Mittwoch, 14. Oktober 
Seniorenkreis - 10.00 Uhr Ausflug 
mit Karpfenessen 
Ziel wird rechtzeitig bekanntgegeben 
Freitag, 16. Oktober 
18.30 Uhr in St. Anna  
Wortgottesdienst der 
Ehejubilare dieses Jahres  
anschl. Begegnung im Pfarrheim 
Mittwoch, 21. Oktober 
18.30 Uhr Taizégebet 
Montag, 02. November 
15.00 Uhr Pfarrheim 
Heiteres Gedächtnistraining 

Sonntag,  
08. November 
11.00 Uhr Hubertus-
brunnen 
Hubertusmesse 
Montag, 09. November 
17.00 Uhr Pfarrkirche 
Wortgottesdienst anschl. Martinszug 
Mittwoch, 11. November 
14.30 Uhr Pfarrheim 
Seniorenkreis – „Die hl. Elisabeth“ 
Ref.: Frau Helga Lamprecht 
Dienstag, 17. November 
19.00 Uhr Pfarrheim 
KAB-Vortrag – „Heimat“ 
Referent: Wolfgang Knoblach 
Mittwoch, 18. November 
18.30 Uhr Taizégebet 
Dienstag, 01. Dezember 
19.30 Uhr - Kunigundensaal 
gemeinsame Adventsfeier der 
KAB-Gemeinschaften St. Anna 
u. St. Kunigund  
Mittwoch, 09. Dezember 
14.30 Uhr Pfarrheim  
Seniorenkreis – Adventsfeier 
Mittwoch, 16. Dezember 
18.30 Uhr Taizégebet 

 
 

 

-Programmänderungen vorbehalten- 

 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint zum Advent 
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Aus der Chronik unserer Pfarrkirche 
vom 01.03.2015 – 20.06.2015 

 
Wir freuen uns über die Taufe von: 
Luis Brunnenmeier 
Liana Graf 
Georg Lawrinenko 
Felix Los 

Leonie Eichfelder 
Nele Hartmann 
Meik Deuber 
Erik Beer 

 
 
 
Wir gratulieren zur Hochzeit: 
Johannes Schubert und Stefanie Deubzer 
 
 
 
Wir beten für unsere Verstorbenen: 
Josef Wolfschmidt, 79 J. 
Katharina Porzelt, 104 J. 
Willy Zahn, 94 J. 
Karl-Heinz Förtsch, 77 J. 

Hannelore Popp, 65 J. 
Roland Hütter, 52 J. 
Paul Kutscher, 62 J. 

 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Sachausschuss „Öffentlichkeitsarbeit“ i.A. des Pfarrgemeinderates 
St. Anna, Heinkelmannstr. 1, 96050 Bamberg 
Tel.: 0951/133200, Fax: 0951/133202 
e-mail: st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Redaktionsteam: 
Pfarrer Günter Höfer, Monika Flanse 
Layout und Gestaltung: Dominik Konieczny 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder. Wer mit der Veröffentlichung seines Namens nicht einverstanden ist, 
möchte dies bitte im Pfarrbüro melden.  
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 12.10.2015 
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Wäsche und Reinigung –  
Änderungsschneiderei 

Im Kapellenschlag 67, 96050 Bamberg 
: 0951-31280,   

www.eurostick.de 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

Hier könnte auch  

Ihre Werbung stehen. 

Sollten Sie Interesse haben, setzen 

Sie sich mit dem Pfarrbüro 

St. Anna in Verbindung 

 

Metzgerei Andreas Pfister 
Pödeldorferstr. 154, Bamberg 
  0951 / 12663 
Plattenservice–Imbiß–Feinkost 
Frische, erstklassige  
Fleisch- u. Wurstwaren 

                           
    Michael Stadter  
 Moosstraße 82  .  96050 Bamberg 

           Telefon 0951 / 14707  

                   Lotto . Toto .  

        Lotterie – Annahmestelle 

   

 
 

Brillen für die „Eine Welt“ 
Menschen in der sogenannten „Einen Welt“ haben Sehprobleme wie wir. 
Für viele von ihnen sind Brillen aber meist unerschwingliche Luxusgüter. 
Sie können mithelfen, Menschen mit Sehschwächen zu helfen. Bitte geben 
Sie uns Ihre ausgedienten Brillen. Auch Hörgeräte sind willkommen. Wir 
geben sie an Herrn Koch weiter. Mehr als 500.000 ausgediente Brillen und 
rund 2.000 Hörgeräte hat er so schon zusammen getragen. 
 

 

 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihrem nächsten Einkauf.  
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St. Georg-Apotheke Wellness-Oase 
 

Tel. 17471   Inh. Dr. Georg Krauß   Tel. 9178691 
Pödeldorfer Str. 146, 96050 Bamberg 

 

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr  Sa. 8 - 14 Uhr Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr  Sa. 9 – 14 Uhr 

 

Kosmetik Doris Gunzelmann 
 

Geisfelder Str. 113  
96050 Bamberg 
Tel. 0951/16537 
 

Windelstube Schön 
Babyausstattung 
Gerh.-Hauptmann-Str. 19 
96050 Bamberg  
 0951 / 32777 
 

  

Hegelstr. 28d, 96052 Bamberg 
    0951 / 93543-0 
Fax: 0951 / 39212 
Internet: www.druckerei-urlaub.de 
E-Mail: info@druckerei-urlaub.de 
 

  

Wunderburg 5, 96050 Bamberg 
    0951 / 98198-0 
Fax: 0951 / 98198-14 
www.Keesmann-Braeu.de  
Keesmann-Braeu-Bamberg@t-online.de   

Die Regnitztaler Almhütte 
 Bekannt für die 
 herrliche Lage 
 zwischen Bamberg
 und Geisfeld und 
 der guten und 
 zünftigen Brotzeit. 

 

Martin Peter 
Hausverwaltungen & Buchführungsbüro 

(§ 6 Ziff. 4 StBerG) 

Georgenstr. 11, 96052 Bamberg 
: 0951/91790684  
Fax: 0951/91790687 

E-mail: martin.peter@t-online.de  
 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihrem nächsten Einkauf 

 

http://www.druckerei-urlaub/
http://www.keesmann-braeu.de/
mailto:Keesmann-Braeu-Bamberg@t-online.de
mailto:martin.peter@t-online.de
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Programm des Pfarr- und Kirchweihfestes 

           Zusammen         Leben! 

                                                         Glauben! 

              Feiern! 

 
 

Freitag, 24.07.2015 
 
18.30 Uhr Prozession von der Pfarrkirche zur Annasäule  
anschl. Aufstellung des Kirchweihbaumes  
 (Siedlergemeinschaft e.V.) 
 
 
Samstag, 25.07.2015 
 
14.00 Uhr Flohmarkt für Kinder 
16.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem  
 Duo ConBrio im Festzelt 
18.30 Uhr Vorabendmesse mit  
 dem Polizeisängerchor 
 anschließend Kirchweihbetrieb rund  
 um die Kirche 
 
 
 

Sonntag, 26.07.2015 
 
Patronatsfest unserer Kirche 
Fest der hl. Anna und des hl. Joachim 
36. Weihetag unserer Pfarrkirche 
  7.30 Uhr Wallfahrtsamt der Strullendorfer, es singt der 
 Strullendorfer Chor „Rhythmix“ 
  9.30 Uhr  Festgottesdienst, Eucharistiefeier für die lebenden  
 und verstorbenen Wohltäter unserer Pfarrgemeinde 
 Die Namenstagskinder Anna und Joachim bekommen eine Rose 
16.00 Uhr Festzeltbetrieb mit der Schönbrunner Blasmusik 
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Pfarrei St. Heinrich  
Eckbertstraße 30  96052 Bamberg 
Telefon  0951 5195990  Fax  0951 5195999 
E-Mail  st-heinrich.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage  www.st-heinrich-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  
  Mo+Di  8.45-11.45 Uhr, 15.00-17.00 Uhr 
  Mi  8.45-11.45 Uhr 
  Do 8.45-11.45 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 
  Fr 8.45-11.45 Uhr 
Bankverbindung  IBAN  DE44 7705 0000 0000 0234 32 
  BIC  BYLADM1SKB Sparkasse Bamberg 
 

Pfarrei St. Kunigund 
Joseph-Otto-Kolb-Straße 1  96052 Bamberg 
Telefon  0951 91638480  Fax  0951 916384810 
E-Mail  st-kunigund.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage  www.st-kunigund-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
  Mo+Di 8.30-12.00 Uhr 
  Do 8.30-12.00 Uhr, 13.00-17.00 Uhr 
  Fr 8.30-12.00 Uhr 
Bankverbindung  IBAN  DE59 7705 0000 0570 1513 32  
  BIC  BYLADEM1SKB Sparkasse Bamberg 
 

Pfarrei St. Anna 
Heinkelmannstraße 1  96050 Bamberg  
Telefon  0951 133200  Fax  0951 133202 
E-Mail  st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage  www.st-anna-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
  Mo+Mi+Fr 8.00-12.00 Uhr 
  Di 14.00-17.45 Uhr 
Bankverbindung  IBAN:  DE 9075090300 0009013296 
                              BIC: GENODEF1M05 Liga Bank eG 
 
Pastoralteam 
Pfarrer Günter Höfer  Leitender Pfarrer  0951 5195990 
Pfarrer Josef Eckert  0951 5195990 
Kaplan Dr. Gregor Grinn  0951 5195990 
Kaplan Rafael Biniek  0951 5195990 
Pastoralreferent Achim Zier  0951 916384813 
   achim.zier@erzbistum-bamberg.de 
Pastoralreferent Rudolf Brunner  0951 51959933 
  rudolf.brunner@erzbistum-bamberg.de 

 

 

 

mailto:st-heinrich.bamberg@erzbistum-bamberg.de
http://www.st-heinrich-bamberg.de/
mailto:st-kunigund.bamberg@erzbistum-bamberg.de
http://www.st-kunigund-bamberg.de/
mailto:st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de
http://www.st-anna-bamberg.de/
mailto:achim.zier@erzbistum-bamberg.de
mailto:rudolf.brunner@erzbistum-bamberg.de

